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Zum Titelbild

Viele Eigentümer älterer Häuser glauben, sie wä-
ren steigenden Energiekosten ausgeliefert, und 
dass nur Neubauten einen zeitgemäßen und spar-
samen Energiestandard erreichen können. Eine 
Rundumsanierung zum sparsamen Effizienzhaus 
ist aber auch im Bestand möglich und kann nach 
Angaben der Deutschen Energie-Agentur GmbH 
(dena) bis zu 85 % der bisherigen Energiekosten 
einsparen. Welche Maßnahmen nötig sind, um ein 
Haus entsprechend zu modernisieren, hängt von 
der Bauweise und dem Zustand des Gebäudes ab. 
Häufig ist die Dämmung von Wänden, Keller und 
Dach mangelhaft. Zudem sind Fenster, Türen und 
Heizungsanlagen oft veraltet. 
Zur Planung einer Modernisierung sollte generell 
ein Energieberater hinzugezogen werden. Er ana-
lysiert die Schwachstellen des Gebäudes, erarbei-
tet verschiedene Sanierungsempfehlungen und berechnet die Wirtschaftlichkeit der 
Maßnahmen.	 Foto: djd/Deutsche Energie-Agentur/Gunther Hapke

Heizungsoptimierung

Seit dem 1. April 2012 baut die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau die 
Förderung energetischer Sanierun-
gen von Baudenkmälern aus. Zudem 
können Hauseigentümer seit Anfang 
April auch Zuschüsse erhalten, wenn 
in Ergänzung zu weiteren Maßnah-
men die Wärmeverteilung bei be-
stehenden Heizungen optimiert wird. 
Nachdem der Fortbestand der Förde-
rung vor kurzem noch ungewiss war, 
ist sie nun doch bis zum Jahr 2014 
gesichert.	 Foto: djd/VdZ

Gartennutzung

Wenn im Mietvertrag nichts Entspre-
chendes geregelt ist, wer bestimmt 
Gestaltung und Pflege des (Haus-) 
Gartens? Wie vertreibt man Pflan-

zenschädlinge möglichst dauerhaft, 
düngt seine Beete umweltbewusst, 

gestaltet Wege und Terrasse barrie-
refrei? Rechtzeitig zum Beginn des 

„Wonnemonats“ liegt ein Schwer-
punkt unseres Heftes diesmal auf 

Themen rund um den Garten. 
Foto: BHW Bausparkasse/F. Thomas 109
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